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Übung 32.

Finden Ste zu den folgenden Hauptjägen die pafjenden Nebenfäße:
a) 1. Der Schatten zeigt nach Often, weil —. 2. Die After Hit

eine Herbitblume, weil fie —. 3. „Spät“ ift ein Wdverb der Zeit,
weil e8 —. 4. Eine Halbe Stunde Hat dreißig Minuten, weil
eine ganze Stunde —. 5, Zivei Pferde Haben ad Füße, weil —.
6. Wir jagen „au dem Sinn,“ und nicht „aus den Sinn,“
weil —. 7. Der AWpfelbaum Heißt ein „SGartenbaum,“ weil —,
8, Wir nennen dieje Figur ein „Dreieck,“ weil —. 9, Wir

idhreiben das Wort „Finger“ mit einem großen UnfangsSbuchftaben,
weil —. 10. DaZ männliche Wort „Finger“ gehört zu der erften
Deklination, weil —. 11. Das Wort „Stuhl“ Hat im Plural die
Endung e und den Umlaut, weil —. 12. Das Wort „der Präs
Ädent“ gehört zu der zweiten Deklination, weil —, 13, Das Wort
„der Präfident“ Hat im Plural die Endung en, weil —. 14. Wir
nennen das Glas durchfichtig, weil wir —. 15, Wir jagen: Ich
fege da8 Buch auf „den“ Tijdh, weil —, 16. Der Schiffer fieht
nicht die Felfenriffe, weil —,.

b) 17. Die Präpofition „in“ regiert den Afhrfativ, wenn —
und den Dativ, wenn —. 18. Eine Kugel ijt golden, wenn —,
filbern, wenn —, und gläfern, wenn —. 19. Ein Wort gehürt
zu der vierten Deklination, wenn —. 20. Ein weiblidhes Wort

Hat im Plural die Endung e und den Umlaut, wenn —; und die
Endung u oder eu ohne den Unmklaut, wenn —. 21. Ein Dreierk
heißt fbißwinffig, wenn —. 22. €8 wird Morgen, wenn — und

Abend, wenn —. 23. Ein Wort ift einfilbig, wenn — und drei-

filbig, wenn —. 24. Der Schatten zeigt nach Ofjten, wenn —

und nach Weften, wenn —. 25. Ein Mejjer Kanr nicht {Oneiden,
wenn —. 26. Ein Baum Heißt „Waldbaum,“ wenn —, und

„Sruchtbaum,“ wenn —. 27. Wir nennen eine Frucht „Stein:

Frucht,“ wenn- , und „Kernfrucht,“ wenn —. 28. € ijt halb fechs
Uhr, wenn — . 25. Das Wdjektiv Hat Feine Endung, wenn —.


